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Verschiedenes.
Die arme» Schulkinder in Berlin Bor 2 Jahre» wnrde i» Berlin ei» Verein

gegründet, »in der gräuliche» Not der armen Schulkinder dnrch sogenannte „Kinder-
Volksküchen" zn steuern, eine Institution, die unsern Mittagssnppeninstitnten ähnlich
sielst, Zur Zeit unterhält dieser Verein 4 solcher Voltsküche», in welchen täglich
etwa »500 arme Schulkinder ein nahrhaftes Mittagessen bekommen. Der kleinste
Teil dieser überaus großen Zahl bezahlt hiefür die kleine Entschädigung von 5 Pf,
Nähcrc Ermittlungen haben ergeben, das; etwa 7000 schulpflichtige Kinder in Berlin
regelmäßig ohne Frühstück zur schule kommen, Dnrch das geradezu entsetzliche
Elend der Kinderwelt bewogen, verordnete der Vorsitzende obigen Vereins, das;
bei dringender Not diejenigen Kinder, welche in den Volksküchen speisen, auch für
ihre nicht schulpflichtigen Geschwister eine Portion Essen mit nach Hanse nehmen
können. Ans der einen Seite diese bittere Not, ans der andern Seite der Luxus
und die Verschwendung, <?o wird die Kluft zwischen Arm und Reich immer un-
übcrbrückbarer, (tu,)

lieber bad Tabakrauchcu vieler Pariser Schulkinder teilt der ärztliche Schul-
Inspektor lie, Laurent folgende Daten mit, „Von den Schülern über 12 Jahren
raucht die Hälfte, von den zwischen 10 und 12 Jahren wenigstens ein Drittel. Die
üblen Folgen dieses frühzeitigen Rauchens zeigen sich denn auch in erschreckender
Weise, Am meisten in die Augen fallend sind die schlechten gelben Zähne, der
übelriechende Atem, frühzeitiger, hartnäckiger Bronchialkatarrh und Magcnverstiin-
mnng in einem Alter, wo sonst der Appetit am besten ist. Was ich noch besonders
hervorheben will, ist der Einfluß des Tabaks auf Verstand und Sittlichkeit der
Kinder, Sie werden faul, verlieren Energie und Interesse, das Gedächtnis nimmt
ab, und zum Rauchen gesellt sich dann nicht selten das Trinken."

Briefkasten der Redaktion.
(4. N. Schluß erhalten; Veröffentlichung beginnt nächstend. — ka. Beste»

Dank; kommt- — 8p. in kl. Was ich schon lange wollte, haben Sie bereits geleistet;
das ist also nach Wunsch! — Für die Arbeit und das Beigelegte herzlichen Dank,

Lehrerseminar in ptzz.
Die Schlußprüfungcu am freien katholischen Lehrerseminar in Zug werden den

lt., 12. und 13. April gehalten, — Das neue Schuljahr beginnt den 2. Mai; die
Ausnahmsprüfungen finden den :ì0. April (von nachmittags 2 Uhr an) und den
l. Mai statt. — Wer in das Seminar aufgenommen zn werden wünscht, hat sich

bis zum 20, April bei der Direktion anzumelden. Der Anmeldung ist ein selbst-
verfaßter „Lcbcuslauf", ein verschlossenes pfarramtlichcs Sittenzeugnis und ein vcr-
schlossenes Charakterzcuanis der titl, Lehrerschaft der zuletzt besuchten Schule bei-
zulegen. Nähern Aufschluß erteilt Die Direktion.

In se rate.
Offene Lehrerstelle.

Die Stelle eines Lehrers an die llntcrschulc zu Rothkreuz, Risch, mit Jahres-
gehalt von l,200 Fr,, nebst freier Wohnung, wird hicmit zur Wiederbesctzung
ausgeschrieben.

Reflektanten auf diese Stelle wollen ihre Anmeldungen schriftlich unter Bei-
schluß der Studienzeugnissc, Lchrpatcnt und Zeugnisse über allfällige bisherige
Lehrthätigkeit bis kommenden 27, März dem Hrn. Schnlkommissions-Präsidenten
Keller in Rothkrcnz einreichen,

Riscki, den 14, März 1804. Aus Austrag,
Der Schulkommissions - Aktuar :

M. Gügier.



Neuer Lehrmittelverlog von Fr. Schnlthetz
in Zurich,

zu beziehen durch alle Buchhandlungen:
Deutsche Tprache.

Neue Auflage» von G> Eberhards Lesebüchern für die Unterklassen schweizerischer

Volksschulen, l,, 2., 3., in Antiqua- und Frakturschrift, und ebenso für die

Mittel- und Oberklasscn, neu bearbeitet durch G. Gattikcr, Lehrer in Zürich,
I., kk,, III. (oder viertes, fünftes und sechstes Schuljahr) in neuer schweizcri-
scher Orthographie und Antiqnaschrift, sowie eine «Edition in alter Recht-

schreibung und in Frakturschrift.
IV. Teil, (besonders für Ergünznngsschnle» dienlich) in neuer Bearbeitung
durch R. Kind (Preis für zürcherische Schulen in Partien kart. Fr. I. 60.)

Fislcr, Albert, Lehrer an der Stadtschule Zürich. Geschichten zum Vorer-
zählen. Ein Beitrag zur Gemütsbilduug unserer Kinder, nach methodische»

Rücksichten bearbeitet. 8». br. Fr. I. 45.

Gattitcr, G-, Zur .Heimatkunde von Zürich. Geschichten und Sagen. Für
die Lchnle gesammelt und teilweise bearbeitet. Mit I.Holzschnitten. 8°. br. 30 Cts.

Lutz, I. H., Lehrer an den städt. Schulen in Zürich. Methodisch geordnete
Materialcu zur Anssatzlehrc ans der Mittelstufe der allgemeinen
Volksschule. 3. verb. Aufl. 8°. br. Fr. l. 60.

Materialien zur Aufsatzlchre auf der Oberstufe der allgemeinen
Volksschule. 2. verb. Aufl. 8°. br. Fr. 2. -tv.

Plctschcr, A Materialien für den Unterricht in der Volksschule. Ein Lesebuch

für die ländliche Fortbildungsschule. 8". br. Fr. I 20.

Riicgg, Carl, Seknndarlchrer. Aufgabensammlung für grammatisch-stilisti-
sche Übungen. Auf der Stufe der Sekundärschule. ». erweiterte Auflage.
8°. br. Fr. 1. 2».

Findet namentlich im Kauton Zürich, aber auch anderswo eine sehr freund-
liche Aufnahme.

Der Geschäftsmann. Aufgabensammlung für sekundär- und Gewerbe-

schulen, sowie zum Selbstunterricht. 2. Abdr. 8". br. 75 Cts., in Partien von
25 Exempt, à 60 Cts.

— Deutsche Aufsähe für Sekundär- und Mittelschule». 150 Stilübungen. 8°.

Fr. 2. 40.
Schnarf, Kaspar, Dr., Lehrer am zürchcr. Gpmuasium, Deutsches Lesebuch t»r

die untern und mittlcru Klassen höherer Schulen, auf Grundlage desjenigen

von vr. Lüniug und I. Sartori. Erster Teil. Zweiter Teil, à 3 Fr.
êutcrmcister, O., Prof., Praktische Stilschnlc. Handbuch für den deutschen

Unterricht an mittleren und höheren Schulen. 2. Auflage. (In Partien zu

4 Fr., einzelnen zu 5 Fr.)
Leitfaden der Poetik. 4. Auflage. 8°. br. Fr. I. 40.

Wicscndangcr, II., Seknndarlchrer und Erziehuugsrai. Deutsches S.prachbuch
für die dritte Klasse der Sekundär- und LczirkSschuleu. Reue verbesserte Ann.

Früher erschienen die Teile für die erste und zweite Klasse.

^ ""H fast neu, mit sanftem, weichem
l Ton, ist ganz billig zu verkaufen.

Jot,, »ug, Lehrer, in Sommeri, THurgau

Im Laufe dieses Monats meiden die Abonnementsbelräge für

die Pädagogischen Blätter eingezogen und zwar, um die Portoaus-

lagen nur einmal verrechnen zu müssen, im Interesse der Abonnenten,

der ganze Iahresbetrag. Wir bitten um prompte Einlösung.
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